
 

 



 

 

 

Im Februar verabschiedeten wir unsere 
bisherige Stellenleitung Susanne Fattah und 
hatten bis Juli eine Vakanz zu überbrücken: dann 
fiel die Entscheidung, dass Irmtrud Lutterbach 
und Meike Wangerin als langjährige 
Beraterinnen die Tandem-Leitung übernehmen. 
Wir sehen hierin ein zukunftsweisendes 
Führungsmodell, bei dem vielfältige 
Kompetenzen sich ergänzen und zugleich 
knappe Ressourcen berücksichtigt werden 
können. Unserem Team wie auch unserem 
Träger sind wir dankbar, dass dieses Modell 
mitgetragen wird.

Verabschiedet wurde zudem Barbara Heidiri in 
den Ruhestand, der wir alles Gute wünschen. Als 
Beraterin kam Martina Tischer ins Team, als 
Teamassistenz Christin Hilß. Die Nachbesetzung 
aller offenen Deputate erfolgt erst im Februar 
2025, was im Jahr 2024 leider zu einer 
insgesamt geringeren Beratungsstundenleistung 
führte. 

Bedeutsam war der Einzug in das aufwändig 
sanierte Pfarrhaus der Gemeinde Maria Hilf in 
Freiburg-Wiehre. Hier stehen uns großzügige 
und atmosphärisch ansprechende 
Räumlichkeiten zur Verfügung, die viel Raum für 
Gespräche, Vertrauen und Entwicklung öffnen. 
Nach drei Umzügen in 4 Jahren heißt es für uns: 
„Endlich angekommen!“ Allen Verantwortlichen 
der Pfarrei Maria Hilf sind wir dankbar für das 
gute Miteinander und freuen uns über neue 
Kooperationen, so wie beim Erntedankfest der 
Gemeinde, das wir für einen „Tag der offenen 
Tür“ genutzt haben. 

Anfang November konnten wir dann mit vielen 

Menschen das Einweihungsfest feiern. In seinem 

Vortrag machte Prof. Dr. Chr. Roesler deutlich, 

dass die EFL ein bewährtes und wirksames 

Angebot ist und im besten Sinne den kirchlichen 

Auftrag erfüllt. Daran wirken wir gerne weiter 

mit.

Auf dem Bild fehlen: B. Stief und M. Tischer 

Die Beratungsstelle ist eine Einrichtung der 

Kath. Gesamtkirchgemeinde Freiburg (KdöR), 

die den Hauptteil der Kosten trägt. Sie erhält 

dafür Zuschüsse aus dem Etat der Erzdiözese 

Freiburg. Zudem gibt es im Rahmen des KJHG-

Gesetzes Zuschüsse von der Stadt Freiburg 

sowie vom Landkreis Emmendingen. Die dritte 

Säule der Finanzierung sind Klientenbeiträge 

und Spenden.

• 18 Teamsitzungen (3stündig)  
+ 1 Klausurtag  

• Leitungscoaching 
• 10 Supervisionen (je 3stündig,  

davon 3 Online-SV) + 2 Intervisionen  

• Fortbildungen, u.a. mit dem Team der 
Evangelischen Beratungsstelle 

• Präventionsschulungen 

• Wir sind vernetzt mit zahlreichen 
Kooperationspartnern in städtischer und  
freier Trägerschaft und können so unser 
Beratungsangebot weiterentwickeln. 


